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Als Bibliothek wertvoller Memoiren Band 11 erscheint
zum ersten Male :
Der Tiroler Volksaufstand des Jahres 1809.

Erinnerungen des Priesters Daney .
Bearbeitet von Joseph Steiner, Innsbruck.

Mit Buchschmuck von Theodor Herrmann, Hamburg.
Inhaltsverzeichnis : Einleitung. — 1. und 2. Brief : Ausbruch

des Aufstandes. Kämpfe um Innsbruck. Sturm der Bauern auf
die Stadt . Ihre Eroberung. Gefangennahme französischer und bay¬
rischer Truppen. Ausschreitungen . — 3. Brief : Einrücken Öster¬
reichischer Truppen. Ihre jubelnde Begrüßung. Herannahen der
Baiern. — 4. Brief : Reise nach Meran. Innsbruck von Baiern und
Franzosen genommen. Zweifelhafte Haltung der Bauern. Wieder¬
vertreibung der Baiern aus Innsbruck und Nordtirol. — 5. Brief :
Vorstoß nach Baiern. Feigheiten . Steuerschwierigkeiten . Festprozession
in Hall. Waffenstillstand. Bedenkliche Nachrichten. Innsbruck vom fran¬
zösischen Heere besetzt . — 6. Brief : Scharfes Auftreten des MarschaUs
Lefevbre. Andreas Hofer bringt ganz Tirol mit einem Schlage zum
Aufstand. Bedrängnis und Niederlagen der Baiern. Räumung Inns¬
brucks. Graf Sarntheins Plünderung . Die Rechtlichkeit Andreas Hofers
und der Passeirer. Hauptmann Auckenthaier. Wiederherstellung der
Ordnung . — 7. Brief : Andreas Hofer und seine Umgebung . Ein¬
setzung der General-Landesadministration. Geldnot. Speckbachers
Sieg. Abordnung des Erzherzogs Johann . — 8. Brief : Persönliche
Bekanntschaft mit Hofer. Gefangene. Bittsteller und Bittschriften.
Unterredung mit Hofer. Übernahme eines Auftrages von ihm. Ritt
ins Unterinntal . Beginnende Auflösung. Unglücksnachrichten. Heran¬
rücken der Baiern. Klägliche Haltung des Landsturms. Die Baiern
verhaften die Häupter der Tiroler Regierung. Friedensschluß zwischen
Österreich und Baiern. Dennoch Fortsetzung der Kämpfe um Innsbruck.
— 9. Brief : Einem französischen Offizier werden wichtige Briefe ab¬
genommen. Hofer läßt sich zur Unterwerfung bestimmen. Ab¬
ordnung an den französischen Vizekönig. Rückreise. Der betrunkene
Pater. Hofer entschließt sich in Sterzing abermals zum Frieden. Bei
Nacht und Eis über den Taufen. Auflösung des Landsturms bei Meran.
—- 10. Brief : Erlebnisse in Rom 1805: Hinausschmuggeln von Ge¬
fangenen . Unterredungen mit General Vial. Neuer Aufruhr in Meran
und Schlanders. Hofers Schwäche. Sieg der Bauern bei Bozen.
Plünderung der Stadt. Gefangennahme von 1000 Franzosen. Daney
im Arrest der Bauern. Überführung nach Sand. Belustigungen in
der Gefangenschaft. Verurteilung zum Tode. — 11. Brief : Vorberei¬
tungen zum Tode. Abmarsch zum Erschießen. Unverhoffte Rettung.
Unterredung mit General Baraguay d’Hilliers. Ritt ins Vinschgau.
Ansprache in Schlanders. Unterwerfung des Vinschgaus. Fortdauern
des Aufstandes in Passeier. Weigerung Hofers, sich zu unterwerfen.
Zurechtweisung eines Volksaufwieglers. Bedenkliche Rolle Kolbs.
Sieg der Bauern bei Brixen. Wiedererhebung des Pustertals . End¬
gültige Unterwerfung. Die Unterhaltung des französischen Heeres. —
12. Brief : Andreas Hofer wird verraten , gefangen genommen , in
Mantua erschossen. Das Schicksal Tirols.
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